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Liedertafel Freiburg-Haslach e.V.
Ausfl ug der Liedertafel zur Hex von Dasenstein

Der diesjährige Ausfl ug der Liedertafel 
Freiburg-Haslach führte die Sängerin-
nen und Sänger und auch ein paar pas-
sive Mitglieder nach Kappelrodeck. Am 
Bahnhof angekommen, führte uns der 
direkte Weg zur Winzergenossenschaft 
„Hex von Dasenstein“. Nach einem 
Sektempfang auf dem Dach der Kelle-
rei wurden wir von einem einheimischen 
Winzer durch die Kellerei geführt, wo wir 
viel wissenswertes über den Wein- und 
Obstbau im Achertal, aber auch über das 
Entstehen der Weine in den Kellern der 
Winzergenossenschaft erfuhren. Auch 
wurde natürlich die Geschichte der Hex 
erzählt. 

Kellerführung mit viel fachlichen Informationen.

Ankunft der Chormitglieder beim Bahnhof in 77876 Kappelrodeck.

Sektempfang auf dem Dach der
Kellerei bei sonnigem Wetter.

Ein Kleinod das Café
„Zuckerbergschloss“.

Vor der WG das Wahrzeichen 
„Hex von Dasenstein“.

Nach der Kellerführung durften wir dann 
bei einem Winzerbuffet mit Holzofen-
brot die einheimischen Weine bei einer 
Schnupperweinprobe kennenlernen. 
Zum Abschluss bei der WG wurde dem 
Winzer noch ein kleines Ständchen ge-
sungen.
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Danach wurde gewandert. Der kleinere 
Teil der Gruppe wanderte direkt durch die 
Gassen von Kappelrodeck zum Zucker-
bergschloss, einem idyllisch gelegenen 
Café am Ende des Ortes. Zwei gehbehin-
derte Personen durften hierzu die Dienste 
eines privaten Taxi-Dienstes in Anspruch 
nehmen. Der größere Teil der Truppe wan-
derte zunächst zur Felsengruppe der Hex 
von Dasenstein, welche dem Wein seinen 
Namen gab. Von dort genossen wir einen 
herrlichen Rundblick über die Weinberge 
der Umgebung (Schönster Weinbergblick 
Deutschlands 2016). Von nun an wurde die 
Wanderung sehr anstrengend – nicht we-
gen vieler steiler An- und Abstiege – son-
dern wegen verschiedener Schnapsbrun-
nen, die uns jetzt auf dem Weg begleiteten. 
Wir waren jetzt auf dem Kappelrodecker 
Schnapspfad. Wenn auch etwas verspätet, 
landeten schließlich doch alle beim Café 
„Zuckerbergschloss“, wo die Erdbeeren in 
den verschiedensten, versüßten Formen 
genossen wurden. Umgeben von blühen-
den Rhododendrons, mussten wir uns dann 
schließlich nach den ersten Klängen einer 
Musikkapelle wieder auf den Heimweg be-

Beim Schnapspfad einer der Schnaps-
brunnen.

Klein Venedig (siehe Bild mit der Hausnummerbezeichnung).

geben. Nach einem kurzen Gang durch die 
Straßen des Ortes mit seinen vielen Fach-
werkhäusern landeten wir durch Klein-Ve-
nedig am Bahnhof. Die Achertalbahn und 
die Rheintalbahn brachten uns schließlich 
wieder nach Freiburg.
Ein Dank gilt Max Schönherr, dem ehema-
ligen 2. Vorstand, der den Ausfl ug wieder 
hervorragend organisiert hatte, aber auch 
dem Kassierer Manfred Frank, der die er-
forderlichen Finanzen immer fest im Griff 
hatte. Text: Max Schönherr / Bilder: Frido Mielnik

 Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.
 www.freiburg-haslach.de
vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

Haslacher Stadtteilfest
auf der Melanchthonwiese – auch dieses 
Jahr wieder sehr gut besucht
Es ist schon gute Tradition – zum 11. Stadt-
teilfest Haslach hatte der Lokalverein am 
Samstag, 24. Juni 2017 eingeladen und 
viele Haslacherinnen und Haslacher sind 
an diesem Tage der Einladung gefolgt. Auf 
der Wiese vor dem Melanchthonsaal, ein-
gerahmt von den Ständen Haslacher Ver-
eine und Institutionen, traf sich Jung und 
Alt. Besonders schön, dass viele junge Fa-
milien die Festwiese bevölkerten. War doch 
besonders für die „kleinen Haslacher“ viel 
geboten: Entenbasteln mit anschließendem 
Entenrennen auf dem Dorfbach, Malwett-
bewerb und viele weitere Aktionen an den 
einzelnen Ständen. So war die Stadtteilbi-
bliothek, die SPD Haslach, der Förderkreis 

der Staudinger Schule, KiTa St. Michael, 
das Haslacher Nachbarschaftswerk mit der 
Teestube und dem Haslacher Netz, St. Ge-
org Behindertenwerkstatt, die Lebenshilfe, 
St. Konrad Wohnheim, die CDU Haslach, 
der Lokalverein, der Kinder- & Jugendtreff, 
Melanchthon Kindergarten, der Männer-
kreis Melanchthon, die Narrenzünfte Gewit-
terhexen, Dickköpfe und Friburger Bobbili 
rund um den Festplatz präsent. 
Auf der Bühne begeisterte den ganzen 
Nachmittag ein tolles Familienprogramm. 
Die Begrüßung der Festgäste durch den 
1. Vorsitzenden des Lokalvereins, Markus 
Schupp und die freundlichen Grußworte im 
Auftrag des Oberbürgermeisters und des 
Gemeinderates, durch Berthold Bock, wur-
den umrahmt von Liedern des Kinderchors 
der KiTa St. Michael. Vorführungen der Pe-
stalozzi-Schulen, der Staudinger Schule 
und des Ökumenischen Kinderchores Has-
lach, einen tollen Auftritt des Wohnheimes 
St. Konrad, begeisterten im weiteren Verlauf 
des Nachmittags die Besucher. Auch Harry 
der Zeichner, der bei der Stadtteilbibliothek 
zu Gast war, und dort auf Zuruf der Kinder, 
blitzschnell verschiedene Karikaturen auf`s 
Papier zauberte, hatte seinen Auftritt auf 
der Bühne mit einem kleinen Bilderrätsel. 
Bald schon wurde erraten, dass es sich hier 
um das Zeichen der Haslacher Wundertü-
te handelt. Dies war Anlass die Arbeitsge-
meinschaft im Lokalverein, Haslacher Wun-
dertüte, vorzustellen. Eine, unter vielen Ak-
tionen der Wundertüte während des Jahres, 
ist die Haslacher Hofmusik, die dieses Jahr 
am Samstag, dem 15. Juli stattfi ndet. Kinder 
und Jugendliche des Flamenco-Studios La 
Solea, mit ihren gekonnten Flamenco-Tän-
zen, wurden mit einem riesigen Applaus be-
lohnt. Während des Nachmittags konnte ein 
Bilderrätsel des Nachbarschaftswerkes von 
den Festgästen ausgefüllt werden. Auf den 
Fotos waren mehr oder weniger markante 
Punkte in Haslach zu sehen, die zu erraten 
waren. Es war festzustellen, dass doch viele 
Haslacherinnen und Haslacher ihren Stadt-
teil gut kennen. So konnten anschließend 
auf der Bühne Sachpreise an viele Perso-

Jugendliche des Flamenco-Studios La 
Solea.

Ökumenischer Kinderchor Haslach.

Stefan Huslisti mit dem Vortrag des 
Wohnheimes St. Konrad.
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

mit Zimmernummer-Garantie
Sonntags ab Basel

Mallorca 70 Jahre universal

Hotels in besten Lagen

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

Harry der Zeichner in Aktion.

Gut besuchtes Stadtteilfest.

Kirschenkönigin mit Prinzessinen. 

Kindergarten St. Michael.

nen verteilt werden. Wenn auf der Bühne 
gerade mal keine Präsentation war, wurde 
sie von vielen kleinen Gästen in Beschlag 
genommen. Auch das brachte viel Spaß 
unter den kleinsten Besuchern. Der Korb 
mit Kirschen der auf dem Tisch des Lokal-
vereins neben der Bühne stand, wurde bald 
entdeckt. Manche der kleinen Gäste fragten 
schüchtern, andere recht forsch nach den 
Früchten. Selbstverständlich konnten sie 
sich an den Kirschen bedienen. Dass man-
che das Zauberwort „Danke“ vergaßen, ist 
ihnen nachzusehen – die Kirschen haben 

jedenfalls super geschmeckt. Diese konn-
ten übrigens alle Festbesucher kosten. Zu 
Gast war die Kaiserstühler Kirschenkönigin 
mit ihren beiden Kirschenprinzessinen. Die 
drei Hoheiten verteilten die süßen Früchte, 
anlässlich der Vorstellung des ersten Has-
lacher Stadteilmarktes. Am Freitag, dem 7. 
Juli 2017 eröffnete der Markt auf dem Kirch-
platz St. Michael mit einer kleinen Präsenta-
tion. Danach wird dann immer freitags, von 
8.00 bis 13.00 Uhr der Markt stattfi nden. 
Einen extra Bericht über die Aktion des Lo-
kalvereines „Schönes am Haslacher Stra-

ßenrand“, wo vier schön bepfl anzte Baum-
scheiben prämiert wurden, fi nden sie in der 
nächsten Ausgabe des BOTEN. 
Ausklang fand das Fest mit fetzigen Lied-
vorträgen eines Duos aus je einem Lehrer 
der Staudinger und Pestalozzischule. Beide 
fanden großen Beifall beim Publikum und 
man wünschte sich bereits das Duo zum 
nächsten Fest.
Zum Abschluss stimmten Jörg Winterhal-
ter von St. Michael, Klaus Gutwein von der 
Melanchthongemeinde und Stefan Hus-
listi mit seiner Handharmonika, Leiter des 
Wohnheimes St. Konrad, gemeinsam mit 
den Haslacherinnen und Haslachern das 
Lied „der Mond ist aufgegangen“ an. Und 
so nahm das 11. Stadteilfest seinen schö-
nen Ausklang.
Man sieht, es war wieder ein tolles Famili-
enprogramm, was der Lokalverein, vor al-
len Dingen aber Hubert und Irene Nixdorf, 
für diesen Tag zusammen gestellt hatten. 
Den Beiden und allen Mitwirkenden, Teil-
nehmern, Helfern und Mitfeiernden ein di-
ckes Dankeschön. Gemeinsam konnten wir 
wieder ein schönes Haslacher Fest erleben 
mit der Vorfreude  auf das 12. Stadtteilfest 
2018. Es kommt bestimmt – versprochen.
 Text: Gerhard Reichenecker / Bilder: Irene Nixdorf.
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Gerhard Boehler

Seestraße 20
 79108 Hochdorf

Telefon
0172 6071866

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Meisterleistung aus unserem Viertel!
Inspektion, Klima- und Reifen-Service

Abgasuntersuchung, HU (Dekra) im Haus
Unfallinstandsetzung und Unfallabwicklung

Locher 07.17.indd 1 29.06.2017 09:52:45

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Tel. 7679005. Sprechzei-
ten: Mo., 10.00 – 12.00 Uhr und Mi., 12.00 
– 16.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum:
Annette Lauterer, Tel. 7679004, Stefan Pur-
win, Tel. 4538385. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
* Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.30 – 12.30 Uhr
 (außer in den Schulferien).
 18. 7. 2017: Perlenarbeit, Ringe
 basteln mit Adina.
 25. 7. 2017: Sommerfest.

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Foto-Quiz beim
Stadtteilfest Haslach
Am Samstag, dem 24. 6. 2017 fand das 
Stadtteilfest Haslach statt. Auch das Stadt-
teilbüro Haslach nahm mit einem Infostand 
und einem anspruchsvollen Bilderquiz teil. 
Zu gewinnen gab es tolle Preise, die von 
folgenden Haslacher Firmen gesponsert 
wurden: Bäckerei Pfeifl e, Metzgerei Hügle, 
Marien Apotheke, Metzgerei Winterhalter, 
Hirsch-Apotheke, Volksbank und Sparkas-

se Haslach. Stadtweite Sponsoren waren 
der SC Freiburg und der EHC Wölfe. Über-
regionale Sponsoren waren der Vogelpark 
Steinen und Schwarzwaldmilch. Hierfür 
ein herzliches Dankeschön. Die Bilder hat 
uns freundlicherweise Frieder Reinhardt zu 
Verfügung gestellt. Auch auf diesem Wege 
nochmals ein herzliches Dankeschön!
Bei strahlendem Sonnenschein war der 
Festplatz gut besucht und es nahmen ins-
gesamt rund 100 Personen an dem Fo-
toquiz teil. Aufgrund der nicht ganz einfa-
chen Bilderauswahl wurde an den Tischen 

Bild 1 – Wo und wann war das?
Brücke Dorfbach bei der Staudinger 
Schule – am 2. 6. 2013.

Bild 2 – Wo und was wurde verändert?
Dorfbach – Renaturierung.

Bild 3 – Wo und welche Baumsorte?
Dorfbach Staudinger/Schwimmbad –
Baumart: Pappel.

Bild 4 – Wo und Wohin führt der Weg?
Carl-Kistner-Str. 116 – Eingang zu den 
Gartenanlagen.

Bild 5 – Wo + Besonderheit des Gebäudes?
Schönbergstr./Englerstr. – Viertelmond 
Gebäude.

Bild 6 – Welcher Platz mit welchem Büro? 
Laubenplatz – Mieterbüro Haslach der 
Stadtbau.

Bild 7 – Wo und welche Funktion hatte das?
Brandelanlage – ehem. Planschbecken 
Sitzsteine.
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Lebensfreude durch
ehrenamtliches
Engagement als
Pate und Patin!
Wann haben Sie eigentlich das letzte Mal… 
…einen Sprung in’s kühle Nass vom 10er 
gewagt? 
… sich vor Ort auseinandergesetzt mit an-
deren Lebenswelten? 

Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de

w w w . k a i s e r - d r u c k . d e

Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Bild 8 – Wo und aus welchem Material?
Brandelanlage – Kunstobjekt (Feuer-
zeug) aus Metall.

Bild 9 – Wo und was ist zu sehen?
Garten Rislerstr. – alte Landmaschinen.

Bild 10 – Wo und was ist zu sehen?
Kampffmeyerstraße Kita Fidibus – Sitz-
stein.

Bild 11 – Wo und Name der Haltestelle?
Haslacher Straße – Haltestelle Mühle.

Bild 12 – Wo ist das?
Laubenhof beim Laubenweg.

gemeinsam viel gerätselt und diskutiert. Bei 
der Preisverleihung auf dem Stadtteilfest 
gegen 20.00 Uhr konnten die Preisträger 
verkündet werden. Immerhin hatten 12 Teil-
nehmer die volle Punktzahl mit 12 Punkten 
erreicht. Auf den Plätzen 2 und 3 mit jeweils 
11 und 10 Punkten erreichten insgesamt 14 
Teilnehmer. Ein schönes Ergebnis!
Auf mehrfachen Wunsch stellen wir hier die 
richtigen Antworten zu den Bildern zu Ver-
fügung. Text: Stefan Purwin

… mit einem Kind über seine Sicht der Welt 
gesprochen?
Diese und viele andere Erfahrungen können 
Sie als Pate oder Patin in „Freiburg mitein-
ander“ erleben und sammeln, durch die 
Übernahme einer Patenschaft für ein Kind 
im Alter zwischen 4 und 18 Jahren. Mit Ihrer 
Patenschaft fördern Sie individuell ein Kind, 
das sich über sein Elternhaus hinaus Un-
terstützung wünscht. Boden für eine gelin-
gende Patenschaft ist eine vertrauensvolle 
Beziehung zwischen Kind, Pate/Patin und 
den Eltern. Damit dies gelingt, wird jede 
Patenschaft professionell angebahnt und 
pädagogisch begleitet. 
Aktuell suchen wir u. a. für folgende 
Kinder geeignete Paten/Patinnen (alle 
Namen wurden aus Datenschutzgründen 
anonymisiert):
Jasmin, 16 Jahre wünscht sich eine junge 
Patin, welche sportlich ist, Lust hat mit ihr 
ins Kino / in die Stadt zu gehen, Zeit für Ge-
spräche hat und wenn möglich, Französisch 
spricht. Der 5-Jährige Joshua möchte mit 
seiner Patin / seinem Paten ins Schwimmbad 
gehen, Fahrrad fahren, Trampolin springen. 
Joshuas große Leidenschaft ist es, Fußball 
zu spielen und er würde gerne mal zu einem 
SC Spiel gehen. Der 9-jährige Milan ist viel-
seitig interessiert. Er liebt Musik und hat Ta-
lent beim Singen und Musizieren. Fußball ist 
ebenso sein Hobby, wie Lesen. Mit seinem 
Paten möchte Milan seine Interessen und 
Hobbies ausleben und ein Vorbild haben, an 
welchem er sich orientieren kann.
Wir suchen Erwachsene, die:
• sich in einem zeitlichen Rahmen ab 2 
Stunden wöchentlich über mindestens 1 
Jahr engagieren können! • sich respektvoll 
und wertschätzend auf andere Menschen 
einlassen können. • sich gezielt für ein Kind 
/ einen Jugendliche einsetzen wollen. • sich 
zuverlässig und verbindlich an Vereinbarun-
gen halten.

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung.  Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten
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info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knackige Sommer-Salate
in der Gartenwirtschaft

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 8,00 Euro

Wir bieten Ihnen:
• 10-jährige Erfahrung in der professionellen Vermittlung von 
Patenschaften. • Professionelle Anbahnung, Begleitung und Be-
endigung von Patenschaften. • Erfahrungsaustausch für Paten 
und Patinnen. • Pädagogische Begleitung jeder einzelnen Paten-
schaft. • Aufwandsentschädigung. • Fortbildung. • Sie erhalten 
auf Nachfrage ein Zertifi kat über Ihr Engagement.
Ich freue mich über Ihren Anruf oder Ihre Mail und informiere Sie 
gerne detailliert über „Freiburg miteinander“ – Patenschaften für 
Kinder und Jugendliche. Sylvia Haßler (Leitung), Telefon 0761 
479999-20, Sylvia.Hassler@nachbarschaftswerk.de
Passiv-Patenschaft: Sollte es Ihnen nicht möglich sein eine Aktiv-
Patenschaft für ein Kind zu übernehmen, fördern Sie doch durch 
eine Passiv-Patenschaft ein Kind aus Freiburg. Unsere Patenschaf-
ten leben durch Spenden! Spendenkonto: Nachbarschaftswerk 
e.V., Sparkasse Freiburg, IBAN: DE17680501010002013459, Ver-
wendungszweck: „Freiburg miteinander“. Text: Sylvia Hassler

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de
INTERRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET: Das Friedensgebet soll 
kein Werben für die eigene religiöse oder weltanschauliche Rich-
tung sein, sondern den Wunsch nach Frieden aus der eigenen 
Tradition sichtbar werden lassen. Es fi ndet am 1. und 3. Mittwoch 
im Monat um 12.40 Uhr auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz (Bug-
ginger Str.) statt und am 2. und 4. Samstag im Monat um 18 Uhr auf 
dem Mundenhofsteg (Brücke zwischen Weingarten und Riesel-
feld über die Besançonallee). Die nächsten Friedensgebete sind 
am 19. und 22. Juli.
„Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächskreis: Wenn Sie Inte-
resse haben, mit anderen Menschen über biblische Texte, Hin-
tergründe und die möglich Bedeutung für unseren Alltag ins Ge-
spräch zu kommen, dann sind Sie herzlich eingeladen: Einmal im 
Monat an einem Donnerstag von 19.30 bis 21 Uhr in der Kapelle 
der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, Bugginger Str. 42. Nächstes 
Treffen: 7. September. Momentan lesen wir das Markusevangeli-
um. Nähere Infos bei Angelika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, Ange-
lika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Plauder-Oase für ehrenamtlich Engagierte in den Flüchtlings-
initiativen (in Haslach-Weingarten-Rieselfeld): Jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat treffen sich die Ehrenamtlichen ab 20.00 Uhr 
im Café „Cello“, Rieselfeldallee 33. Es werden Erfahrungen in der 
Arbeit mit Gefl üchteten ausgetauscht. Positive Erfahrungen, He-
rausforderungen, zwangloser Infoaustausch, Kennenlernen von 
Aktiven, Plauschen, … Alles hat seinen Platz. Termin: 4. Oktober. 
Infos Beate Breiholz, Koordination ökumenische Flüchtlingsar-
beit, Tel. 01577 3783708, E-Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
Rund um...: Wir, die um den Dietrich-Bonhoeffer-Platz angesie-
delten Einrichtungen und Institutionen wollen in insgesamt fünf 
Mitmach-Aktionen den Dietrich-Bonhoeffer-Platz mit Leben füllen. 
Genauer: mit dem Leben aus dem Stadtteil. Bei jeder Aktion wird 
ein Thema rund um nachhaltiges und gesundes Essen und/oder 
Trinken im Mittelpunkt stehen. 18. 10. Rund um Saft und Smoothie, 
25. 10. Rund um Suppen, Aktionszeitraum ist immer von 13 – 16 
Uhr, Jede und Jeder darf und kann mitmachen ....
Kleine Kirche: Wir laden Euch/Sie ganz herzlich zur KleKi, der 
Kleinen Kirche im Gemeindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde ein. Wir feiern zusammen Gottesdienste mit Kindern von 0 
– 5 Jahren für die ganze Familie. Wir freuen uns, anschließend bei 
Kaffee und Keksen und einem Bastelangebot für Kinder beisam-
menzusitzen. KleKi – Gottesdiensttermine: 23. Juli und 24. Sep-
tember um 10 Uhr. Info: Verena.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de.
Gottesdienst zum Thema „Verlust“: Am Sonntag, 23. Juli, laden 
wir um 10 Uhr zu einem Gottesdienst Thema „Verlust“ ein. Ver-
schiedene Menschen mit Verlusterfahrungen werden den Gottes-
dienst gestalten. Hinterher ist Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee miteinander ins Gespräch zu kommen.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie Geige oder ein anderes 
Musikinstrument? Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 
Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst auch mit anderen zu 
musizieren, dann melden Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Tel 
0761 484307.

  Evangelische Kirche
  Dietrich-Bonhoeffer
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Bonpiraten für jung und alt: Wir treffen uns 
jeden Freitag um 17 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeindezentrum, Bugginger Str. 
42, um nach einem kurzen Impuls und Aus-
tausch ins Flüchtlingswohnheim im Dieten-
bachpark zu gehen. Dort spielen wir, reden 
– mit Händen und Füßen, singen, basteln, 
kochen miteinander ... Es ist eine sehr ein-
fache Möglichkeit, um mit unseren Neubür-
ger/innen in Kontakt zu kommen. Menschen 
jeglichen Alters sind herzlich willkommen 
– gerne auch Familien. Nähere Infos bei An-
gelika Büchelin, Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de.
Theatergruppe AMICi: Wir treffen uns Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeindezentrum. Wir probieren 
verschiedene Methoden des Theaterspie-
lens aus und studieren kleinere Stücke und 
Sketche ein. Menschen von 7 bis 99 Jahren 
sind herzlich eingeladen, ihr Theatertalent 
zu entdecken. Nähere Infos bei Angelika.
Buechelin@kbz.ekiba.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde be-
kommen? Lernen Sie gerne neue Menschen 
kennen? Freuen Sie sich, wenn andere sich 
freuen? Dann steigen Sie doch in unseren 
Besuchsdienst ein. Wir besuchen Men-
schen aus der Gemeinde anlässlich ihres 
Geburtstages. Alle zwei Monate treffen wir 
uns, um uns über unsere Erfahrungen aus-
zutauschen und die anstehenden Besuche 
aufzuteilen – ob Sie einen Besuch im Monat 
übernehmen oder gerne zehn Menschen 
besuchen möchten, bleibt Ihnen überlas-
sen. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
dann melden Sie sich bitte im Gemeindebü-
ro, Tel. 45969-0. (Es besteht seelsorgerliche 
Schweigepfl icht).
Frühstücksbegegnung mit den Kinder-
tagesstätten: Einmal im Monat gibt es ein 
Angebot, mit Kindern aus unseren Kinder-
einrichtungen zu frühstücken. Das Früh-
stück fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Gottesdienstraum statt. Nächste Termine 
sind: 21. Juli und 22 September.
Taizé-Gebet: Jeden ersten Dienstag im 
Monat fi ndet um 19 Uhr in der Kapelle St. 
Andreas (ST.A) oder der Kapelle Dietrich-
Bonhoeffer(DB) ein Taizé-Gebet statt. Ter-
min: 5. September ST.A.
Meditativer Abendgottesdienst in der 
Kapelle (im Untergeschoss des Gemeinde-
zentrums in der Bugginger Straße 42): Am 
letzten Sonntag des Monats feiern wir um 19 
Uhr einen meditativen Abendgottesdienst. 
Wenn Sie in besinnlicher Atmosphäre zur 
Ruhe kommen möchten, sind Sie bei uns an 
der richtigen Stelle. Nächste Abendgottes-
dienste sind: 30. Juli und 24. September.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat zum Spa-
zierengehen mit Menschen im Rollstuhl. Wir 
könnten noch Unterstützung gebrauchen 
und würden uns freuen, wenn Sie vorbei 
kommen: Martha-Fackler-Heim, Sulzburger 
Straße 6 (Hintereingang). Auch Kinder sind 
herzlichst willkommen. Wir treffen uns um 
15.30 Uhr und sind bis ca. 16.45 Uhr unter-
wegs. Termin: 19. Juli. 
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-

liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
 Text: Petra-Elisabeth Blum

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD) ist eine 
Kontakt-, Vermittlungs- und Beratungs-
stelle des Caritasverbandes Freiburg-Stadt 
e.V. In Zusammenarbeit mit den Pfarrge-
meinden St. Michael und St. Andreas bietet 
Frau Sartori in den Räumen der Erwachse-
nenbegegnungsstätte/Mehrgenerationen-
haus (EBW/MGH), 1. OG in der Sulzburger 
Str. 18 jeweils am Mittwoch, von 9 – 11 Uhr, 
eine Sprechstunde an. In dieser Zeit ist sie 
für Sie da, wenn Sie Fragen zu Bescheiden 
von Ämtern und Behörden haben; wenn Sie 
sich in gesundheitlichen oder existenziellen 
Notsituationen befi nden; wenn Sie im All-
tag fremde Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen 
sucht sie mit Ihnen gemeinsam nach mögli-
chen Lösungen und unterstützt Sie bei Kon-
takten zu Ämtern und Behörden. Falls Sie 
Fragen haben, können Sie sich an den Ca-
ritasverband Freiburg-Stadt e.V. wenden, 
Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsorge 
– rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel.: 0800 
1110111 oder 0800 1110222.

          Pfarrei St. Andreas

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd sams-
tags, 18.30 Uhr oder sonntags, 10.45 Uhr.
Mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Sonntag, 13. 8./20. 8./27. 8./3. 9.: jeweils 
10.45 Uhr.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg: Jeden Sonntag, 15 
Uhr, St.-Andreas-Kirche, Weingarten. Die 
Gottesdienstgemeinde, die die Eucharis-
tiefeier mit Priestern aus Nigeria in engli-
scher Sprache feiert, besteht zum großen 
Teil aus afrikanischen Christen und ihren 
Familien und freut sich über jeden Christen, 
der mit ihr Gottesdienst feiert.
Eucharistiefeier der Vietnamesen: Sonn-
tag, 3. September, 12 Uhr, St.-Andreas-Ge-
meinde, anschl. Beisammensein.
Stille eucharistische Anbetung: Jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, in der Kapelle 
der St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO, Sulzburger Str. 6: jeweils 
samstags, 10.30 Uhr.

Ökumenisches Taizé-Gebet je-
weils am ersten Dienstag im Mo-
nat (außer im August): Einfache 

Gesänge, Gebet, Bibeltexte, miteinander 
teilen: 5. September, 19 – ca. 19.45 Uhr.
TERMINE:
Monatlicher Seniorennachmittag
Dienstag, 18. Juli, 14.30 Uhr, Sommer-
fest. Ort: Erwachsenen-Begegnungsstätte 
Weingarten / Mehrgenerationenaus Frei-

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
info@st-andreas-freiburg.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
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Nach über 70-jährigem Firmenbestehen 
in denen Margot und Manfred Tritsch seit 
über 26 Jahren mit viel Engagement und 
Herzblut den Einzelhandel in Freiburg und 
weit über die Grenzen Freiburgs hinaus 
mitgeprägt haben, werden sie nun ihr Ge-
schäft in der Blumenstrasse 38 in St. Geor-
gen aufgeben. 

Mit dieser Nachricht wurden bereits letzte 
Woche die Stammkunden des bekannten 
Raumausstattungsbetrieb in St. Georgen 
von den Inhabern Margot und Manfred 
Tritsch über ihren Schritt informiert. 

„Mut zum Risiko, eine faire Preispoli-
tik, individuelle Beratung, sowie hoher 
Qualitätsanspruch – Begriffe, die heute in 
unserer Branche längst nicht mehr selbst-
verständlich sind – waren für uns in den 
letzten Jahrzehnten oberste Priorität. An-

lässlich unserer Geschäftsaufgabe werden 
wir ab nächster Woche einen groß ange-
legten Räumungsverkauf durchführen. Da 
uns für den Abverkauf nur sehr wenig Zeit 
zur Verfügung steht, werden wir unseren 
gesamten Warenbestand an hochwertigen 
Teppichen, Gardinen, Matratzen, Lat-
tenroste, Bettwaren, Bettwäsche, Spann-
betttücher, Sofakissen, Tischdecken und 
Wohndecken vieler namhafter Hersteller 
mit realen Preisnachlässen von bis zu 54%
veräußern“ heißt es in dem Brief weiter.

Zum „Tritsch Konzept“ gehören vor allem: 
Guter Kundenservice, hochwertige, zeit-
gemäße und marktgerechte Produkte im 
Angebot. Ebenso günstige Preise, ermög-
licht durch die Mitgliedschaft in einem leis-
tungsstarken Einkaufsverband, wobei das 
Individuelle und Ausgefallene immer im 
Vordergrund stand. 

Alle die richtig sparen und sich gut einrich-
ten wollen, können sich freuen. Familie 
Tritsch und ihre Mitarbeiter freuen sich, Sie 
ein „letztes Mal“ in der Blumenstraße 38 in 
St. Georgen begrüßen zu dürfen.

Die bekannten Unternehmer Margot und Manfred Tritsch 

ziehen sich nach über 26 Jahren aus dem Geschäftsleben zurück.

Tritsch Raumgestaltung 
in Freiburg schließt!

ANZEIGE

Raumgestaltung Tritsch 
Blumenstr. 38 · 79111 Freiburg 
Telefon: 0761 / 4 38 36 

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9.00 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag – Freitag 9.00 Uhr – 15.00 Uhr

burg, Sulzburger Str. 18, Dienstag, 19. Sep-
tember, Herbstfahrt.
Wöchentlicher, offener Seniorenclub
Dienstags, 15 – 17 Uhr, im Seniorenzentrum 
der AWO, Sulzburger Str. 2, Teilnahme kos-
tenlos, (Raum 12 oder 14).
„Kirche auf dem Markt“ in Weingarten 
– Information, Begegnung, Gespräch
Mit einem eigenen mobilen Marktstand sind 
die katholische und evangelische Kirche in 
Weingarten auf dem örtlichen Wochenmarkt 
regelmäßig präsent. Entweder am Sams-
tag- oder Mittwochvormittag klappen die 
ehren- und hautamtlichen Mitarbeiter/in-
nen den neuen Marktstand auf. Ein ökume-
nisches Team von Ehren- und Hauptamtli-
chen der St.-Andreas- und Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde ist regelmäßig auf dem 
Wochenmarkt in Weingarten präsent. Der 

„Marktstand“ ist abwechselnd mittwochs 
und samstags von 10 –12 Uhr geöffnet und 
offen für die Begegnung, Gespräche, Fra-
gen, Kritik und Anregungen.

Interreligiöse Friedensgebete
Jeden 2. + 4. Samstag, 18 – 18.15 
Uhr auf dem Mundenhofsteg 

zwischen Weingarten und Rieselfeld. Die 
Brücke ist ein Symbol der Verbindung und 
einige der Menschen, die wegen Krieg und 
Verfolgung fl üchten müssen, wohnen ganz 
in der Nähe. Herzliche Einladung zum soli-
darischem Gebet, Schweigen und Singen 
um Frieden. Bitte Kerzen oder Teelichter in 
einem Marmeladenglas o.ä. mitbringen.
Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat von 12.40 
– 13 Uhr auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz 
(bei der Evangelischen Hochschule, Bug-
ginger Str. 38). Den Kriegen und Auseinan-

dersetzungen in der Welt mit Stille, Gebet 
und Liedern begegnen. Das Gebet wird von 
verschiedenen Religionen, Konfessionen 
und Weltanschauungen getragen.

„Setz Dich“
· zur Pause beim kleinen Spazier-
gang im Quartier „Auf der Haid“.
· zu Kaffee bzw. Tee und einem Stück 
Kuchen.

· zur Begegnung mit anderen, die langsa-
men Schrittes unterwegs sind.
Wann? Dienstag, 1. August, 10. Oktober, 15 
– 17 Uhr (nicht bei Regen). Wo? Rankacker-
weg 34a, vor der Haustür.
Literarisch-musikalische Oase mit Tex-
ten von Martin Luther:
Mit Lucia Brosemer (Sopran) und Marie-
Luise Klein (Orgel). Freitag, 29. September, 
20 Uhr, St.-Andreas-Kirche, Eintritt frei. Idee 
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PC-Betreuer Computer & More
Hilfe bei Problemen mit

Computern und
Telekommunikation,

DSL, Internet und Netzwerken.
Telefon 07664 4054778

www.pc-betreuer.net
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Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Vertriebler für Strom- und Gas-Verträge 
gesucht. Top Provisionen. Infos unter:
Tel. 0163 2072272 oder 0761 7075878

MegaStore
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BESTE
SERVICE-
QUALITÄT

LIFESTYLE & SHOPPING
STAT. EINZELHANDEL: 

KÜCHENHÄNDLER

111#���2(��$3�����#de

Ihr Einbauküchen-Spezialist 
in Freiburg:
��Gratis-Küchenplanung – auf Wunsch
 auch gerne bei Ihnen zuhause

��Bequeme Finanzierungsmöglich-
 keiten: bis zu 72 Monatsraten

��Rundum-Glücklich-Service:
 Maßnehmen, Planung, Lieferung
 und Montage aus einer Hand

��Küchenkompetenz auf über 
 1000 m² �usstellungs� �che

ERFÜLLEN SIE SICH J
ETZT IHREN

KÜCHENTRAUM!

Gartenverein „Freiburg Süd e.V.”

Gartenfest
vom 22. bis 23. Juli 2017

Für gute Musik und Bewirtung
wird gesorgt.

Staudingerstraße 105
gegenüber der Feuerwehr

und Ausführung: Ökumenischer Arbeits-
kreis
3. Weingartener Lesenacht: Freitag, 29. 
September, 17 Uhr: Kurzgeschichten am 
Lagerfeuer für Kinder. 20.15 Uhr: AWO, 
EBW-MGH für Erwachsene, Ausklang am 
Lagerfeuer.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarramt@st-michael-freiburg.de
www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags: 9.15 Uhr.
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Mariä Aufnahme in den Himmel: Eucha-
ristiefeier mit Segnung der mitgebrach-
ten Kräutersträuße. Dienstag, 15. August, 
18.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr.
Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 14. 
Juli, 18.30 Uhr in Melanchthon.

          Pfarrei St. Michael

Gottesdienst für Kleine Leute: Sonntag, 
16. Juli, Wandergottesdienst nach Merz-
hausen zur Schönstattkapelle, Treffpunkt 
9.15 Uhr an der Kirche St. Michael.
TERMINE: 
Altpapiersammlung: Der nächste Sam-
meltermin für Altpapier ist vom 2. – 7. Au-
gust. Der Container kommt am Mittwoch-
vormittag und bleibt über das Wochenende 
(bis Sonntagabend) neben der Kirche St. 
Michael stehen. Bitte keine Kartonagen 
und Umverpackungen, kein geschredder-
tes Papier; Bücher bitte nur ohne festen 
Einband! Der Erlös kommt Projekten in der 
Einen Welt zu Gute. Herzlichen Dank an alle, 
die ihr Papier zu uns bringen und so mithel-
fen, Projekte in benachteiligten Ländern zu 
unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Senio-
renkreis bei Kaffee und Kuchen: Mittwochs, 
jeweils um 14.30 Uhr.
Mittwoch, 19. Juli: Verena Mohr (Kranken-
schwester) informiert zum medizinischen 
Inhalt einer Patientenverfügung. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. Der Eintritt 
ist frei. Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Jehovas Zeugen
Freiburg-Russisch

Wer ist Dein Gott?
(In russischer Sprache)
Samstag, 29. Juli 2017, 19.00 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 

Str. 19, EG links,Gewerbegebiet Haid, Frei-
burg. Redner: A. Weizel
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
–  Gemäß der Bibel kann man nur einen von 

zwei Göttern anbeten. Wer sind sie?
– Wie können wir feststellen, welchen Gott 

wir anbeten? Text: Ariel Emter

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 10. Juli feierte Frau Melanie Scheibmayr 
ihren 96. Geburtstag. Herr Erwin Scherer 
feiert am 15. Juli seinen 91. Geburtstag. Am 
18. Juli wird Frau Erna Stoll 91 Jahre alt. Am 
21. Juli begeht Herr Bernhard Brückel sein 
73. Wiegenfest. Und am 25. Juli wird Herr 
Erwin Mayer 85 Jahre alt.
 Text: Petra Hercher / Bastian Katzbichler

Begegnungsstätte
Juli-Programm 2017
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 4. 7. 2017, 15.00 Uhr: Encaustic 
Malen im Kaffeestübchen. Mit einem spezi-
ellen Maleisen und geschmolzenen Wachs-
farben malen wir jahreszeitliche Motive, 
Landschaften und Blumen. Der Kurs ist 
kostenlos und auch für Anfänger/innen ge-
eignet.
Mittwoch, 5. 7. 2017, 14.30 Uhr: Musika-
lischer Nachmittag im Saal der Begeg-
nungsstätte. Mit bekannten und beliebten 
Musikstücken lädt Herr Reppig alle Stadt-
teilbewohner ein, die Freude an Musik ha-
ben, zum Mitsingen, Tanzen oder einfach 



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt!10

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Sa, 15.7. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
So,  16.7. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Mo, 17.7. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Di,  18.7. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
So, 23.7. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Mi,  26.7. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Do, 27.7. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Fr, 28.7. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Sa, 5.8. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

zum Zuhören. Für das leibliche Wohl ist 
auch gesorgt. Eintritt frei. 
Mittwoch, 19. 7. 2017, 14.30 Uhr: Ökume-
nischer Kaffeenachmittag für alle Senio-
ren des Stadtteils. Anschließend informiert 
Verena Mohr (Krankenschwester) zur Er-
stellung einer Patientenverfügung aus me-
dizinischer Sicht.
Dienstag, 25. 7. 2017, 14.30 Uhr: Handar-
beitskreis mit Kaffee und Kuchen im Kaf-
feestübchen der Begegnungsstätte. 
Donnerstag, 27. 7. 2017, 13.00 Uhr: Aus-
fl ug mit dem Bus. Wir starten vor dem Pfl e-
geheim St. Laurentiushaus, Staufener Str. 
4. Jeder Stadtteilbewohner ist herzlich dazu 
eingeladen. Einzelheiten siehe Aushang in 
der Begegnungsstätte.. 
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden 2. Montag: 10.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ 
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
In den Sommerferien vom 27. Juni bis 8. 
September 2017 ist die Begegnungsstät-
te geschlossen! Wir wünschen allen Be-
sucherinnen und Besucher eine schöne 
und erholsame Sommerzeit und freuen 
uns, Sie im September wieder bei uns be-
grüßen zu dürfen.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg,
Telefon 484817.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
 Text: Brigitte Oschwald

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Wanderabteilung
Gast-Wanderer sind herzlich willkommen!
Programm im August/September 2017:
Sonntag, 20. August: Vogesenwande-
rung zwischen Seen und Felstürmen. 
Gehzeit: ca. 4 Std. (ca. 10,5 km, ca. 480 

Höhenmeter). Anmeldung: bis 16. August 
2017, Tel. 0761 26701.
Sonntag, 27. August: Höhenweg über 
dem Höllental. Gehzeit: ca. 6 Std. (ca. 16 
km, ca. 400 Höhenmeter). Anmeldung: bis 
23. August 2017, Tel. 0761 441165.
Sonntag, 3. September: Schluchten- und 
Eisenbahnromantik im Bereich Neu-
stadt. Gehzeit: ca. 4 Std. (ca. 10,5 km, ca. 
480 Höhenmeter). Anmeldung: bis 16. Au-
gust 2017, Tel. 0761 441165.
Sonntag, 10. September: Wanderung im 
Oberprechtal. Gehzeit: ca. 7 – 8 Std. (ca. 25 
km, ca. 720 Höhenmeter). Anmeldung: bis 
6. September 2017, Tel. 07666 602799.
Sonntag, 17. September: Schwarzwald-
wanderung vom Notschrei über den Bel-
chen nach Schönau. Gehzeit: ca. 6,5 Std. 
(ca. 21 km, 600 m Auf-, 1.300 m Abstieg).
Anmeldung bis 13. September 2017, Tel. 
0761 441165.
Infos unter: www.psv-freiburg.de „Wan-
dern“, per E-Mail: wandern@psv-freiburg.
de. Text: Gabi Koch

Fachberatung Kindertagespfl ege
TagesmütterVerein Freiburg e.V.

Aus der Berufung einen 
Beruf machen
Kostenfreie Vorträge zu berufl ichen Per-
spektiven in der Kindertagespfl ege
Berufsleben und Familienleben vereinba-
ren, das kann mit der Kindertagespfl ege 
gut gelingen. Nicht nur bei den Eltern der 
betreuten Kinder, sondern auch bei den 
Tagesmüttern und Tagesvätern in Freiburg, 
die in den eigenen oder in angemieteten 
Räumen eine qualifi zierte Kinderbetreuung 
anbieten. Über die berufl ichen Möglichkei-
ten in der Kindertagespfl ege informieren 
Fachberaterinnen des TagesmütterVereins 
Freiburg e.V. bei einem kostenfreien Vortrag 
im Juli.

Am 21. Juli 2017 um 10.30 Uhr steht Nadja 
Hall in der EBW (Sulzburger Str. 18, 79114 
Freiburg-Weingarten) für Fragen und Ant-
worten rund um die berufl ichen Aussichten 
als Tagesmutter oder Tagesvater zur Verfü-
gung und erläutert, wie man aus einer Beru-
fung einen Beruf machen kann. Der Vortrag 
dauert rund eine Stunde, die Teilnahme ist 
kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Wer sich vorab über die Kinder-
tagespfl ege informieren möchte, wirft einen 
Blick auf www.kinder-freiburg.de oder ruft 
direkt bei der Fachberatung Kindertages-
pfl ege TagesmütterVerein Freiburg e.V., Tel. 
0761 283535, an. Text / Bild: Claudia Pfeil-Zander

Arbeitslosenberatungsstelle
Krozinger Straße 7

Telefon 0671 677-136
koerber@diakonie-freiburg.de

Herzlich Willkommen beim „Menschentreff“
Die Begegnungsmöglichkeit für ALLE!
Termine im Juli
„Spieleabend ...“ ist eine feste Größe
19. 7.: Spaziergang (Besuch) zum ZMF-
Gelände mit Eis-Essen. Treffpunkt: Kro-
zinger Str. 7, 17.00 Uhr. Text: Norman Körber

Diakonisches Werk FR
Goethe II.
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa., 9.00 – 13.00 Uhr

Marien Apotheke

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Alle Jahre wieder … 
... nein noch nicht Weihnachten, aber die Mückenplage kommt!
Nichts kann einem die Freude an einem Aufenthalt im Freien beim Baden oder einem Grill-
fest am Abend so gründlich verderben wie die kleinen Plagegeister. Bei den Mücken ist es 
meistens „nur“ der Stich, bei Zecken sieht es schon anders aus. So klein und harmlos sind 
sie leider nicht. Der Stich dieser heimtückischen Blutsauger kann gefährliche Krankheiten 
übertragen. Wir empfehlen zur Vorbeugung Viticks® Spray. Viticks® schützt zuverlässig 
und langanhaltend bis zu 8 Stunden vor Mücken, Zecken, Grasmilben und anderen In-
sekten. Es schützt vor einheimischen und tropischen oder subtropischen Mücken und ist 
für Erwachsene und Kinder ab 2 Jahren geeignet. Das besondere an diesem Produkt ist 
sein sehr dezenter Duft. Beim Aufsprühen wirkt es angenehm kühlend. Wie im letzten Jahr 
ist Viticks®  unser Produkt des Monats Juli und Sie erhalten es in beiden Apotheken am 
Scherrerplatz zum Sonderpreis. Kommen Sie doch mal zum Probeschnuppern vorbei, 
wir besprühen Sie gerne. Alternativ: …., wir beraten Sie gerne.

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Di., 18. 7. 2017, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“: Ge-
sprächsnachmittag.
Do., 20. 7. 2017, 19.30 Uhr: Internationaler 
Literaturkreis: Buchbesprechungsabend.
Di., 25. 7. 2017, 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag: heiteres Sommerfest 
mit Pfi rsichbowle.
Ein Angebot von vielen im
Mehrgenerationenhaus EBW:
„Heiße Kautsch“
zur Bundestagswahl
Am 15. September 2017 fi ndet im Mehrge-
nerationenhaus EBW die „Heiße Kautsch“ 
zur Bundestagswahl statt. Die Bundes-
tagskandidaten werden sich unter anderem 
Rollenspielen und Publikums-Fragerunden 
stellen müssen, sodass man sich als Wäh-
ler einen Eindruck von den Kandidaten ver-
schaffen kann. Der Abend wird vom Forum 
Weingarten, dem Nachbarschaftswerk und 
von der evangelischen und katholischen 

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

Kirchengemeinde vorbereitet, Beginn ist 
um 20 Uhr.
Das Mehrgenerationenhaus EBW ist vom 
27. Juli bis 8. September 2017 (Sommer-
ferien) geschlossen. Text: Hedwig Appelt

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unterstützung durch 
Ehrenamtliche und für eine Kultur des 
Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z. B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder be-
wegungseingeschränkt sind, durch Besuche 
und gemeinsame Spaziergänge oder durch 
Botengänge oder sie helfen Migrant/innen 
beim Deutschlernen oder bei Behördenan-
gelegenheiten. Als Ehrenamtliche werden 
Sie dabei professionell unterstützt. Einmal 
im Monat fi ndet eine Helfergruppe zum Aus-
tausch und zur Fortbildung statt.Wir freuen 
uns sehr über neue Ehrenamtliche, da der 
Unterstützungsbedarf zunimmt. Gerne kön-
nen Sie sich persönlich zu einem unverbindli-
chen Kennenlernen bei uns melden.Wenn Sie 
selbst Unterstützung benötigen und gerne 
von jemandem einmal in der Woche besucht 
werden möchten, dann melden Sie ebenfalls 
bei Fr. Wielsch, Tel. 7679002. Text: Regina Wielsch

Sommer-Wochenprogramm
für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Gruppe, 16.00 bis 
18.00 Uhr (3. bis 6. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Offene Mäd-
chenangebote, 16.00 bis 18.00 Uhr. Hip-
Hop for Girls mit Camilla, 16.30 bis 17.30 
Uhr (3. bis 6. Klasse). 
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
17.30 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). El-
ternsprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. Kinder-
Hallenfußball (Vigeliussporthalle), 18.00 bis 
19.30 Uhr (1. bis 3., 3. bis 6. Klasse).
Donnerstag: Kreativgruppe I der Pestaloz-
zi-Grundschule, 14.00 bis 15.30 Uhr. Frei-
zeitpädagogisches Angebot für Vigelius-
schüler/innen der 2. Klasse, 14.00 bis 15.30 
Uhr. Offener Spielparktreff Kampffmeyer-
straße, 15.30 bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse).
Freitag: Kreativgruppe II der Pestalozzi-
Grundschule, 13.45 bis 14.45 Uhr. Offener 
Spielnachmittag, 14.30 bis 17 Uhr (1. bis 
6. Klasse). Kochen, Spielen, Basteln – von 
Kindern ausgedacht, 15.00 bis 16.30 Uhr (1. 
bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach
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FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme � Bausanierungen �
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

Sommerferienprogramm für Kinder 2017
8. bis 18.August: Sommerreisezeit am Bodensee (ausgebucht).
21. bis 24. August: Hüttenbauen I (Anm. Freiburger Ferienpass).
28. bis 31. August: Hüttenbauen II (Anm. Freiburger  Ferienpass).
4. bis 8.September: Erlebnisaktionen (nur noch am 5. 9. ein Platz 
für Radtour von Schauinsland nach Lörrach frei).
Spende für Sommerfreizeit und Anderes
Herr Jürgen Dräger (Am Lindacker) erlebte als Pfadfi nder in sei-
ner Jugend selbst viele Ferienlager. „Ich weiß, wie wichtig solche 
Freizeiten sind“, sagt er. Für zwei Kinder aus Familien die wenig 
Geld haben spendete er 530,- Euro und ermöglicht so 2 x 12 Tage 
unvergessliches Ferienglück am Bodensee. 
Auch Familie Siegfried Müller (Bauhöferstraße) bewies wieder 
einmal ihr Herz für Kinder und spendete 200,- Euro.
Jörg Altenkämper von der PizzaBoxx, Carl-Kistener-Straße spen-
dete 20 Gutscheine zum halben Preis. Diese verteilt der Jugendtreff 
gelegentlich an seine Ehrenamtlichen als Belohnung für engagierte 
Mitarbeit. Allen Gönner/innen herzlichen Dank!
Pädagogische/r Mitarbeiter/in und Bundesfreiwilligendienst-
ler/in gesucht! Ab 1. September ist die 75 %-Stelle eines/r Sozial-
pädagog/in im Jugendbereich (Festanstellung nach TvöD) und die 
„Bufdi“-Stelle wieder für ein Jahr mit einem jungen Mann oder einer 
jungen Frau zu besetzen. Verdienst 550,- Euro. Infos unter www.
jugendtreff-haslach.de.
Besuchen Sie uns im Internet: Das Programm des Kinderberei-
ches und weitere interessante Infos und viele Fotos fi nden Sie im 
Internet unter www.jugendtreff-haslach.de.

Neben dem obligatorischen Lagunabad-Besuch bestimmten 
Aktionen zu Fuß die Pfi ngstferientagesaktionen des Hasla-
cher Kindertreffs. Vom Schauinsland ging es abwärts ins Tal, 
vom Waldkircher Zoo zum Baumkronenweg und von Sexau zur 
Hochburg und zur Carolinengrube.

Ein Renner beim Stadtteilfest: Das Rennen mit selbstgebas-
telten Enten bei dem es wertvolle Preise zu gewinnen gab. 
Herzlichen Dank an die Spender der Preise: Erlebnis GmbH 
(Waldseilgarten Kenzingen-Bombach), Eissalon Cream Gar-
den, Carl-Kistner-Straße und Cala Theater, Haslacher Straße. 
Die Torte für´s „Erwachsenenspiel“ spendete das Backhaus 
Schöpfl in. Weiter Bilder unter: www.jugendtreff-haslach.de

Spendenaktion 2017
Beim Snoezelen liegt man bequem in einem gemütlichen Raum 
umgeben von leisen Klängen und Melodien und betrachtet Licht-
effekte. Das erzeugt Wohlbefi nden, die Kinder „kommen runter“, 
fühlen sich geborgen, Ängste werden genommen. Therapeutisch 
eingesetzt kann Snoezelen in Belastungssituationen und bei emo-
tionalen Problemen sowie Aufmerksamkeitsstörungen helfen.
Um unseren Raum mit entsprechenden Lichteffekten und einer 
bequemen Sitz- und Liegelandschaft auszustatten erbitten wir 
Ihre Unterstützung. Jede noch so kleine Spende hilft.
Jugendbegegnungsstätte Haslach, IBAN: DE21 6805 0101 0002 
2798 46, BIC:FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Freiburg, Stich-
wort „Spende“. Geben Sie bitte Ihre Adresse an.
Der Vorstand und die Mitarbeitenden bedanken sich bei Allen 
die dieses und andere Anliegen bis zum 23. 6. 2017 unterstützt 
haben:
– Peter Färber, Merzhausen – Stiftung Jugend spielt, Bernhard 
Röderer – Jürgen Dräger, Am Lindacker – Haslach Apotheke, An-
gelika Herr – Marien Apotheke – Bäckerei Schöpfl in, Martina und 
Martin Schöpfl in – Brigitta Martin, Belchenstraße – Schafferer & 
Co. KG, Gottfried Schupp – KonAd GmbH Softwareentwicklung, 
March – Feinmechanik GmbH Umkirch, Bruno Heitzler – Gemein-
schaftspraxis Dres. Hüther / Rönnefahrt und Bellert GbR, Stau-
fener Straße – Christa & Jeremy Bird, Lerchenweg – Buchbinde-
rei Herbert Steinhart, Haslacher Straße – Dr. med. Ulrich Lexow, 
Facharzt für Psychiatrie & Psychotherapie, Haslacher Straße 
– macfl ör blumen & co., Ingeborg Schmid, im REAL-Markt – Dieter 
Baumgartner, Angelus-Silesius-Straße – Malermeister Christian 
Bleich, Am Lindacker – Pizza Boxx, Jörg Altenkämper – Andrea 
& Holger Weber, Christophstraße – Fam. Brüggemann, Bad Kro-
zingen – Katharina & Andreas Maurer, Feldbergstraße – Siegfried 
Müller, Bauhöferstraße – Heinz Halbleib, Bauhöferstraße – Ilona 
und Klaus Zerr – Ulrike Bock, Hochfi rststraße – Doris Kleemann-
Schmidt, Am Radacker – Fight Club Freiburg, Claudia Grammel-
spacher – Birgit Nunn, Hochfi rststraße – Andreas Bauer, Bauhö-
ferstraße – Ilona Eble, Gutleutstraße – Manfred Riem, Laubenweg 
– Barbara Schlüter, Astrid-Lindgren-Straße und weitere, die nicht 
genannt werden wollen.n. Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

Jugendbegegnungsstätte
Freiburg-Haslach e.V.
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RÄUMUNGSVERKAUF

STARK REDUZIERT: HOCHWERTIGE TEPPICHE, GARDINEN, MATRATZEN, LATTENROSTE, 
BETTWAREN, BETTWÄSCHE, SPANNBETTTÜCHER, SOFAKISSEN, TISCHDECKEN UND WOHNDECKEN

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

Raumgestaltung Tritsch · Blumenstr. 38 · 79111 Freiburg · Telefon 0761 / 4 38 36

Montag – Freitag 
9.00 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag
9.00 Uhr – 15.00 Uhr

Neuer Mitarbeiter
Mein Name ist Manuel Köchlin. Seit Mitte 
Mai bin ich im Jugendbereich des Kinder- & 
Jugendtreffs Haslach tätig. Zuvor habe ich 
bei der Mobilen Jugendarbeit in Karlsruhe 
gearbeitet. Ich freue mich auf die Haslacher 
Kinder und Jugendlichen und auf eine ak-
tionsreiche und interessante Zeit hier im 
Treff. 
U-18-Wahl
Wie Sie alle wissen, fi nden am 24. 9. 2017 
die Bundestagswahlen statt, woran sich 
alle Bürgerinnen und Bürger über 18 Jahre 
beteiligen können. Für Kinder und Jugend-
liche gibt es im Vorfeld die bundesweite U-
18-Wahl, welche bis zu neun Tagen vor der 
Bundestagswahl stattfi ndet. 
Als realitätsnahes Projekt der politischen 
Bildung setzt sich U-18 dafür ein, dass Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahren (sym-

Jugendtreff Haslach bolisch) wählen gehen und sich damit poli-
tisch laut und sichtbar ausdrücken. Der Kin-
der- & Jugendtreff Haslach ist als Wahllokal 
für eben diese U-18-Wahl angemeldet. Im 
Wahllokal befi nden sich Informationen zu 
den Parteien, Stimmzettel, eine Wahlkabi-
ne und eine Wahlurne. Die Wahlergebnisse 
werden im Anschluss bundesweit gesam-
melt, der Wahlzentrale übermittelt und auf 
www.u18.org zeitnah veröffentlicht. 
Unser Wahllokal hat an folgenden Termi-
nen für die U-18-Wahl geöffnet:
Dienstag, 12. 9. 2017, 17.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch, 13. 9. 2017, 18.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 14. 9. 2017, 17.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 15. 9. 2017, 14.30 bis 18.00 Uhr
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
eingeladen an der U-18-Wahl teilzuneh-
men.  Text / Bild: Manuel Köchlin
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Sommerzeit
      Urlaubszeit

denken Sie rechtzeitig an den Einbruchschutz in 
Form von abschließbaren Fenstergriffen, mehrfach verriegelten Sicher-
heitsschlössern, Fenstergitter in verschiedenen Ausführungen,
passenden zum Haus in Form und Farbe in Stahl oder Edelstahl

Einbruchzeit

Schlosserei Waldner, Rebenweg 6, 79114 Freiburg

www.schlosserei-waldner.de Te
l: 4

39
21

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino EBW/Mehrgenerationen-
haus, um 15 Uhr Eintritt: 1,- €
19. 9.: Rico & Oscar und das Herzengebre-
cher, D 2015, 91 Min., ab 6 Jahren.
17. 10.: Die geheimnisvolle Minusch, NL 
2001, 86 Min., ab 6 Jahren.
14. 11.: Wie Kater Zorbas der kleinen Möwe 
das Fliegen beibrachte, I 1986, 79. Min., ab 
5 Jahren.
5. 12.: Wunder einer Winternacht, Finnl. 
2007, 77 Min., ab 6 Jahren.
Haus geschlossen:
Am 21. 7. ist das Haus geschlossen. Be-
triebsausfl ug.
Patenschaften
Seit einigen Jahren erhält das Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten Spenden die 
dafür genutzt werden Kindern, die keinen 
städtischen Zuschuss zum Mittagessen er-
halten, trotzdem die Teilnahme am Mittag-
essen zu ermöglichen.
Für viele Eltern mit geringem Einkommen ist 
der Beitrag zum Mittagessen in unserer Ein-
richtung in Höhe von mittlerweile 75,- €, nur 
sehr schwer zu leisten. Deshalb werden im-
mer wieder Kinder vom Essen abgemeldet. 
Durch die Patenschaften engagierter Mit-
bürger können ein Teil dieser Kinder doch 
am Mittagstisch teilnehmen, da die Eltern 
nur den reduzierten Beitrag in Höhe von 

20,- € bezahlen müssen. Bisher konnten wir 
immer wieder einzelne Kinder durch diese 
Patenschaften mit einem frisch gekochten 
Mittagessen versorgen.
Dafür danken wir auch im Namen der Kinder 
allen Paten, die bisher im Stillen ihren Bei-
trag geleistet haben.
Rund um...
Am 21. Juni fand im Rahmen der Reihe 
Rund um, ein weiterer Nachmittag auf dem 
Dietrich- Bonhoeffer-Platz statt. Dieses Mal 
drehte sich alles um Obst und Marmelade. 
Es wurde in einem großen Topf Marmelade 
gekocht und es gab leckere Schokoladen-
spieße vom Schokobrunnen, des weiteren 
ein Obst-Quiz, Obstteller und Marmeladen-
schilder gestalten. Alles in allem war es ein 
sehr heißer Nachmittag und wir hatten lei-
der nicht so viele Gäste, aber es gibt noch 

weitere Termine an denen man uns auf dem 
Platz besuchen kann.
Mittwoch, 18. 10.: Rund um Säfte und 
Smoothies.
Mittwoch, 25. 10.: Rund um Suppen.
Die Aktionen fi nden immer von 13.00 – 16.00 
Uhr statt.
Unser Sommerprogramm: Wir haben nur 
eine Woche geschlossen in den Sommer-
ferien, es gibt viele schöne Angebote.
27. 7. – 11. 8.: Ferienbetreuung für ange-
meldete Kinder aus der Schulkindbetreu-
ung mit unterschiedlichen Angeboten und 
Ausfl ügen tägl. von 8 – 17 Uhr.
1. 8. – 4. 8., von 14 – 17 Uhr: Ferienpassan-
gebot „Theaterworkshop“ im Kinder- und 
Jugendzentrum. Anmeldungen über Frei-
burger Ferienpass.
Anmeldungen über den Freiburger Feri-
enpass:
7. und 8. 8.: Kanuausfl üge mit dem Kinder- 
und Jugendzentrum. 
9. und 10. 8.: Gestalten mit Naturmateriali-
en „die ewigen Terrarien“.
14. – 19. 8.: Generationsübergreifende Fa-
milienfreizeit nach Gengenbach. Wie schon 
im Vorjahr veranstaltet das Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten eine sechstägige 
Freizeit in Gegenbach. Informationen und 
Anmeldungen hier im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten, Tel. 482280.
29. 8. – 2. 9.: Teilnahme am Kinderkunstdorf 
mit einem eigenen Angebot „Mosaikkunst-
werke“ in Kooperation mit dem Nachbar-
schaftswerk.
4. – 8. 9.: Täglich von 14 – 18 Uhr Ferienpass-
angebote auf dem Abenteuerspielplatz.
Öffnungszeiten des offenen Kinder- und 
Jugendtreffs: Billard, Kicker, Tanz- und 
Tobe Raum, Medienraum, Filmabende
Montag  15 – 19 Uhr
Dienstag  15 – 17 Uhr
Mittwoch 15 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag  15 – 20 Uhr
 Text: Karin Seebacher

  Naturfreundejugend
  Deutschland

Kein Stillstand bei
den NaturFreunden
NaturFreunde bewegen
Am Samstag, dem 20. 5. 2017 trafen sich 
rund 40 Vertreterinnen und Vertreter ver-
schiedener Ortsgruppen der NaturFreunde 
in Baden Württemberg zur Auftaktveranstal-
tung des Projekts „Stärkenberater/innen“ 
– das von dem Förderprogramm „Zusam-
menhalt durch Teilhabe“ vom Bundesmi-
nisterium des Innern und dem Fachbereich 
„Demokratie stärken“ der Landeszentrale 
für politische Bildung gefördert wird – im 
NaturFreundehaus Fuchsrain (Stuttgart).
Durch das Projekt sollen Stärkenberater/
innen ausgebildet werden, die den Orts-
gruppen beratend in Konfl iktsituationen, 
Umstrukturierungsphasen und Projekten 
zur Seite stehen. 
Ganz nach dem Motto: Von NaturFreunden 
für NaturFreunde legten die Teilnehmenden 
der Auftaktveranstaltung basisdemokra-
tisch Inhalte und Ziele der Ausbildung fest, 
sodass die fertigen Stärkenberater/innen 
das notwendige Handwerkszeug erlangen, 
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um den Schritt in die Zukunft der Natur-
Freunde Baden-Württemberg zu befl ügeln.
Unterstützt wird der Fortschritt ebenfalls 
durch zusätzliche Bildungs- und Informati-
onsveranstaltungen, deren Schwerpunkte 
von den Teilnehmenden angeregt wurden. 
So lag das Thema Naturfreundehäuser meh-
reren Teilnehmenden am Herzen, da deren 
Erhalt für die Ortsgruppen immer schwie-
riger wird, dies jedoch Anziehungspunkte 
auch für Nichtmitglieder sind. Auch das 
Thema Übergang von der Naturfreundejun-
gend zum Erwachsenenverband war einer 
Teilnehmerin sehr wichtig, da sie meinte, 
dass der Trick dabei wäre, ein Angebot für 
die Altersgruppe dazwischen zu schaffen, 
wie zum Beispiel junge Familien.
Denn wie bei dieser Veranstaltung wieder 
deutlich wurde, stehen die NaturFreunde 
in Baden-Württemberg nicht still, sondern 
bewegen sich mit dem demographischen 
Wandel und möchten ein Angebot für ver-
schiedene Altersgruppen schaffen, das 
nachhaltig und zielgruppenorientiert ist. 
Moderiert wurde die Veranstaltung von 
Matthias Diederichs von fl owconsulting, 
der nochmal verdeutlichte, dass die Natur-
Freunde in Bewegung bleiben müssen und 
wollen, denn nur dann könnte ein Wandel 
angeregt und vollzogen werden. Die Anwe-
senden waren sich einig, dass die Transpa-
renz und die Kommunikationsstruktur in-
nerhalb des Verbands und nach außen hin 
verbessert werden muss, sodass auch Per-
sonengruppen auf sie aufmerksam werden, 
die sich für den Naturschutz, den Natur-
sport oder einfach für das Erleben der Natur 
begeistern lassen, jedoch bisher nichts von 
den NaturFreunden wussten. 
Dies bedeutete für die Gruppe konkret, 
dass unter anderem das Angebot für ver-
schiedene Personengruppen ausgeweitet 
werden muss. So gibt es zum Beispiel bei 
den NaturFreunden Stuttgart (www.natur-
freunde-stuttgart.de) verschiedene Ange-
bote für Kinder und Jugendliche die Natur 
mal anders wahrzunehmen. Die Naturfreun-
dejugend Württemberg (www.nfjw.de) hat 
ein breitgefächertes Angebot an Seminaren 
und Ausfl ügen auch für Nicht- bzw. Noch-
Nichtmitglieder, das durchaus auch von 
den Ortsgruppen vor Ort besser beworben 
werden könnte. Die Quintessenz der Veran-
staltung war neben der Selbstkritik, dass 
die NaturFreunde Baden-Württemberg mit 
diesem Projekt auf einem zukunftsweisen-
den Weg sind und die Naturfreundehäuser 
ein wertvoller Baustein für den sanften Tou-
rismus sind, den es zu erhalten und erleben 
gilt! Text / Bild: Laura Wiedmann

Liebe
Leserinnen

und Leser das
Redaktionsteam

wünscht Ihnen
erholsame

und wunderschöne
Sommerferien.
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